
Für den ReblandKurier auf Achse 
Monika Mylius aus Gottenhe 

Reglo. Seit nunmehr zehn Jahren 
ist Monika Mylius eine allseits ge- 
schätzte Mitarbeiterin in der Re- 
daktion des ReblandKuriers. Die 
gebürtige Leipzigerin kam erst spät 
zum Journalismus, entdeckte aber 
schnell ihre Leidenschaft für das 
"Schreiben". Obwohl: Mit dem ge- 
schriebenen Wort war Monika 
Mylius schan seit Beginn ihrer be- 
ruflichen laufbahn vertraut. 

Nach einer Ausbildung zur GroR- 
handelskauifidu war Monika Myli- 
us von 1965 bis 1985 Leiterin der 
Urheberrechts- und Lizenzabtei- 
lung im Verlag Philipp Reclam jun. 
In dieser Zeit erwarb sie den Fach- 
arbeiterbrief als Buchhändlerin. 
Ein Studium an der Fachhochschu- 
le für Verlagswesen und Buchhan- 
del schloss sie als Diplom-Buch- 
handelswirtin ab. Im Jahr 1982 
wurde sie mit der Wühelm-Bracke- 
Medaille des Börsenvereins des 
nputsrhen Ruchhandels ausee- ~ . ~ . ~  

~ 

zeichnet. Engagiert und interessiert: So kennen die Leserinnen und leäer Monika 
Nach ihrem Umzugnach Gotten- Myiius, langjährige Mitarbeiterln des ReblandKuriers. Foto: RK 

heim begann die vielseitig interer 
sierte Neu-Badenerin im Novem- lung vom damals oft belächelten genstück zur Giobalisiemng für be- 
ber 1994 als freie Mitarbeiterin bei Anzeigenblatt zur heute viel gele- sonders wichtig. Inzwischen ist 
der Redaktion des ReblandKurier . senen Wochenzeitung wesentlich Monika Mylius längst im Badi- 
Sie selbst, und mit ihr sicherlich beteiligt. Ein anspruchsvolles Ni- schen angekommen. „Ich fühle 
auch viele Leserinnen und Leser, veau des redaktionellen Teils war mich in Baden sehr zu Hause", sagt 
erinnert sich noch gut an ihren ers- Mylius immer besonders wichtig. sie selbst. 
ten erschienenen Artikel: Eine Sehr gern berichtet die vielseitig Monika Mylius kann auch in ih- 
Glosse über die fasl unbezahlbare interessierte Journa!istin über The- rer Freizeit Gedrucktem nicht w i ~  
Entsorgung von Müll. In den zehn men wie Wein, Kunst und Kultur, derstehen, sie liebt Bücher, Musik 
Jahren ihrer Tätigkeit beim Reb- Gesundheitswesen und Rechtspfle- von Bach und Mozart und natür- 
landKurier war sie an der Entwick- ge. Sie hält das Regionale als Ge- lich ihren Mann. (ma) 


